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Bernd Heinemann: 

Gute Initiativen für eine nachhaltige, sichere Gesundheitsversorgung 

Zu den gesundheitspolitischen Initiativen von Gesundheitsministerin Alheit erklärt der 

gesundheitspolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Bernd Heinemann: 

Wir unterstützen die Initiativen von Gesundheitsministerin Alheit, weil damit eine 

flächendeckende, nachhaltige und sichere Gesundheitsversorgung gewährleistet werden kann. 

Erweiterte Delegationsmöglichkeiten können dazu beitragen, Ärzte zu entlasten, indem diese 

sich auf ihre originären medizinischen Tätigkeiten konzentrieren können. Die Kompetenzen der 

medizinischen Fachkräfte werden dann optimal genutzt. Auch kann so dazu beigetragen werden, 

die Gesundheitsversorgung in den ländlichen Gebieten auf einem angemessenen Niveau zu 

erhalten. 

Brückenpraxen sind geeignet, die Inanspruchnahme von Notfallambulanzen auf tatsächliche 

medizinische Notfälle zu reduzieren. Diesen kann dann wirklich schnell geholfen werden, wenn 

die Ambulanzen nicht durch Bagatellfälle „lahmgelegt“ werden. 

Multiresistente Keime sind nach wie vor ein Problem, das dringend angegangen werden muss. 

Das Screening-Verfahren der Patienten ist dabei hilfreich; wenn die Kostenübernahme geklärt 

ist, könnte es flächendeckend zum Einsatz kommen. 

Wir freuen uns über das besonders Engagement unserer Gesundheitsministerin und hoffen, 

dass die drei Initiativen von ihren Ministerkollegen mitgetragen werden und damit die Chance 

besteht, dass sie auf Bundesebene verwirklicht werden. 

 


